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Fremdenverkehrsverein Freiberg 
 
Arbeitsprogramm 2015 (Entwurf) 
 
Projekte: 

 Kurs an der Volkshochschule „Freiberg – Geschichte, Geschichten und 
Tourismus“ Neuauflage des Projektes von 2001, um sowohl potenzielle 
Stadtführer zu finden, aber auch, um Personen anzusprechen und für unseren 
Verein zu interessieren. 

 Freiberger Geschichtsstunden: Inhaltlich soll die Bergakademie im Mittelpunkt 
stehen; die Finanzierung soll zumindest 2015 ebenfalls durch die TU erfolgen. 

 Wanderung zum Tag der Schauanlagen 

 Führungen Petriturm und Rathauskeller, einschließlich Reinigungsaktion am 
Mittwoch, dem 25.3.2015 

 Die beliebten Stadtführungen durch unseren Nachtwächter bleiben auch 
weiterhin ein Projekt unseres Vereins. 

 Jugendherberge: Das Thema Jugendherberge für Freiberg soll wieder 
aufgegriffen werden, nachdem mit dem Wegfall der 
Übernachtungsmöglichkeiten im Pi-Haus kaum noch ein preisgünstige 
Übernachtungsmöglichkeit für Schulklassen etc. besteht. 

 Hornbrunnen: Nächster Schritt ist die Diskussion mit den Mitgliedern im 
Kulturausschuss des Stadtrates 

 Betreuung der Wanderwege sowie des Jacobsweges, die durch den Verein 
beschildert und erhalten werden in Zusammenarbeit mit dem noch zu 
bestellenden Wanderwegewart 

 Fortführung der Beschilderung von besonders bemerkenswerten Gebäuden 
vorzugsweise in der Altstadt 

 Fürstenbilder: Zum Tag des offenen Denkmals  2014 gab es wiederum 
Erläuterungen zu den im Rathaus präsentierten Fürstenbildern. Die 
Erläuterungen stießen auf großes Interesse bei den Besuchern .Einige Bilder 
der vor allem im Ganzen bemerkenswerten Sammlung sind jedoch noch zu 
restaurieren. Daran wollen wir uns beteiligen und weitere Mitstreiter suchen. 

 Tag des offenen Denkmals 2015: Wo und wie und wenn ja mit wem? 

 Donatsturm: Öffnung des EG-Bereiches mit Informationen zur 
Stadtbefestigung – Abstimmung mit der Stadt und Erarbeitung von 
Projektgrundlagen 

 Faltblätter: Es gibt noch eine große Anzahl der durch den Verein 
herausgegeben Faltblätter zu den unterschiedlichen Themenbereichen.  
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 Verkaufen lassen sich diese Faltblätter kaum noch, nachdem im Internet und 
 auch in diversen Einrichtungen kostenlos Informationen erhalten werden 
 können. Wir sollten die Bestände kostenlos abgeben. Wo und wem? 
 
Mitgliederversammlungen und Vereinsleben: 
 
Mitgliederversammlungen: 

 23. Februar: Vortrag 

 27. Oktober: Vortrag 

 weitere Versammlungen können bei Bedarf anberaumt werden 
Besichtigungen: 

 möglich wären und angefragt werden sollen: FILK, DBI, AC-Tech 
 
Vereinsveranstaltungen: 

 2. Mai: Vereinsausfahrt nach Naumburg und Umgebung 

 26.September: Besuch des Forstbotanischen Gartens in Tharandt mit Führung 
 
 
aufgestellt: Vorstand 
Stand 13.10.2014  
 
 
Die vorliegende Fassung des Arbeitsplanes ist ein Entwurf. Diskussionen, Hinweise, 
Ergänzungen sind ausdrücklich erwünscht. 
Die Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung ist für Februar vorgesehen. 
 
 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


